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Stolle: Wilhelm Karl St., evangelischer Geistlicher und Geschichtschreiber,
geboren am 3. April 1704 in Lindenberg bei Demmin, wohin sein einer
Stralsunder Kaufmannsfamilie entstammender Vater Franz St. 1693 als
Pastor berufen war. Die Mutter, eine Pastorstochter aus Luckow in der
Ukermark, hieß Christine Grensing. Ueber den Studiengang Stolle's ist nichts
zu ermitteln gewesen; zu Anfang des Jahres 1737 wurde er zum Archidiakonus
an der St. Bartholomäuskirche zu Demmin und zugleich zum Pastor der St.
Marienkirche daselbst (Nachmittagsprediger) berufen, und verheirathete
sich am 18. October 1740 mit Johanne Sophie Lobeck, ältesten Tochter eines
dortigen Kaufmanns, aus welcher Ehe ein Sohn, Karl Wilhelm, geboren am
20. Mai 1746, und vier Töchter entstammten. St. starb in Demmin am 6.
September 1779 an Entkräftung, seine Wittwe folgte ihm am 10. Februar
1783. Als Geschichtschreiber hat er sich einen Namen gemacht durch seine
„Beschreibung und Geschichte der Hansenstadt Demmin“, Greisswald 1772, 4°.
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